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Abb. 13: Zubereitung von Kassave bei rezenten Indianern Südamerikas (mit freund
licher Genehmigung des Staatl. Museums für Völkerkunde München) und in einer
frühen Darstellung (oben; s. auch Text). Aus: Meyland, Venedig 1572*.

biete gleich (dortselbst;334). Kassave wurde insbesondere beim Essen des pepper
pots gereicht, in den es getunkt wurde, oder auf Hispaniola zusammen mit Erdnüssen
verzehrt (a.a.O.:340,359; Letztere auf Arawak Mani, eine Bezeichnung, die sogar in
Peru einheimische Erdnussnamen verdrängte). Anzumerken bleibt noch, dass das
entwässerte und damit entgiftete Maniokmehl zur Vorratshaltung getrocknet wer
den muss. Es kann dann bis zu sechs Monaten aufbewahrt werden. (Steward 1948:25;

Rouse 1948(c): 523).


